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Editorial

Sehr geehrte Kundin
Sehr geehrter Kunde

Veränderungen haben in der Ver-
sicherungswirtschaft noch nie so 
schnell stattgefunden wie heute 
und die Coronapandemie gilt als 
zusätzlicher Beschleuniger vieler 
eingeleiteter Veränderungspro-
zesse. Auch wir stossen bereichs-
übergreifend viele neue Prozesse 
an und nutzen die Digitalisierung, 
um unseren Mitarbeitenden und 
Kunden effizientere und kostenspa-
rendere Abläufe zu ermöglichen. 
Bei Veränderungen ist das Thema 
Nachhaltigkeit ein wichtiger Fak-
tor und so setzen wir bei Immobi-
lien auf erneuerbare Energien und 
im Finanzbereich auf nachhaltiges 
Anlegen. Im Projekt «Feuerwehr 
Nova» sind umfangreiche Mass-
nahmen für die Optimierung der 
Feuerwehrorgansiation erarbeitet, 
welche zu einer deutlichen Reduk-
tion des strukturellen Defizits füh-
ren werden. Veränderte Kunden-
bedürfnisse begeistern uns, neue 
Produkte zu entwickeln. Durch den 
modularen Produktaufbau in der 
Haushaltversicherung SIEBENSA-
CHEN geniessen unsere Kunden 
individuellen Gestaltungsfreiraum 
für ihre Bedürfnisse. Ich freue 
mich, den Weg der Veränderungen 
weiterhin voranzutreiben. Ich wün-
sche Ihnen gute Unterhaltung beim 
Lesen dieser Ausgabe.

glarnerSach
Marco Rimini
Bereichsleiter Versichern
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Die Finanzanlagen der glarnerSach wur-
den letztes Jahr erstmalig unter dem Ge-
sichtspunkt der Nachhaltigkeit systema-
tisch überprüft. Als Standard nachhalti-
ger Anlagen hat sich der Begriff «ESG» 
etabliert. Dieser umfasst die drei Berei-
che Umwelt (Environment), Soziales (So-
cial) und gute Unternehmensführung 
(Governance). Das sogenannte ESG-Ra-
ting gibt Auskunft darüber, wie nachhal-

tig ein Emittent bzw. ein Finanzprodukt 
ist. Im Rahmen dieser Überprüfung 
konnten gut drei Viertel der Anlagen 
(ohne Immobilien) mit einem anerkann-
ten und unabhängigen ESG-Rating ver-
sehen werden. Das Ergebnis darf sich 
sehen lassen. Das Gesamtportfeuille hat 
eine gute Note erhalten und befindet 
sich bezüglich Nachhaltigkeit im «grü-
nen Bereich».

Bereits beim Kauf der «Alten Post» in Gla-
rus wusste die glarnerSach, dass die Öl-
heizung das Ende ihrer Lebensdauer er-
reicht hatte. Im vergangenen Herbst war 
die Zeit gekommen, die Heizung zu erset-
zen. Die glarnerSach wechselte den fossi-
len, nicht erneuerbaren Energieträger Öl 
durch eine Grundwasser-Wärmepume. 
Sie verwendet nun erneuerbare Energie 
und unterstützt damit die Energiewende.

Nachhaltiges Anlegen

Finanzen

Wetter-Alarm lanciert «persönliche Alarme»
Neu bietet die App Wetter-Alarm die 
Möglichkeit, mit «persönlichen Alar-
men», unabhängig von Unwettergefah-
ren, auf individuelle Bedürfnisse abge-
stimmte Benachrichtigungen zu erhalten. 
Persönliche Informationen zum Arbeits-
weg, der Freizeitgestaltung oder der 
Wohnsituation sind so möglich. Zudem 
kann definiert werden, an welchen Wo-
chentagen und in welchem Zeitabschnitt 
die Wetterbedingungen geprüft werden 
sollen. Dabei kann zwischen einer Be-
nachrichtigung mit oder ohne Push-Mit-
teilung gewählt werden. Vier vordefinier-
te Alarme stehen zur Verfügung:
   Regenschirm-Tag
   Windiger Tag
   Hitzetag
   Tropische Nacht

glarnerSach

glarnerSach setzt auf erneuerbare Energie

glarnerSach

Klimafreundliche Grundwasser-Wärme-
pumpe ersetzt Ölheizung

Ab dieser Ausgabe kommen im Editorial auch unsere Mitarbeitenden zu Wort. Sie 
berichten über die verschiedenen Themen, die im Kundenmagazin behandelt wer-
den. Damit erweitern wir den Einblick in unser Unternehmen und die Arbeit, die wir 
täglich im Dienste unserer Kunden leisten.

QR-Code scannen und 
kostenlos herunterladen: 

www.wetteralarm.ch/app

Der Anzahl weiterer persönlicher Alarme 
sind keine Grenzen gesetzt. Mehr Infor-
mationen unter: www.wetteralarm.ch
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«Guet git’s glarnerSach», «Von A-Z alles 
sehr gut», so lauten Kommentare aus der 
im vergangenen Jahr durchgeführten 
Online-Kundenumfrage zu den Dienst-
leistungen (periodische Kontrollen und 
Schlussabnahmen) der Abteilung Prä-
vention. Die Kunden stellen dem Präven-
tionsteam hervorragende Noten aus. Sie 
sind mit dem Umgang und der Beratung 
sehr zufrieden. Ebenso, dass die Präven-
tionsexperten im angegebenen Zeitrah-

men erschienen, sich genügend Zeit für 
die Kundenanliegen nahmen und wäh-
rend des Termins ohne Ablenkungen für 
sie da waren. Bei festgestellten Mängeln 
fühlten sich alle Kunden sehr gut darüber 
informiert, und es wurden ihnen von den 
Präventionsexperten Lösungsvorschläge 
aufgezeigt. Die glarnerSach freut sich 
über dieses Ergebniss und dankt den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern fürs Mit-
machen.

«Tröpfli & Flämmli», so heissen die zwei 
flauschigen Maskottchen der glarner-
Sach. Die beiden Sympathieträger sind 
ein echter Blickfang. Sie werden vor al-
lem bei Sponsoringengagements der 
glarnerSach jeweils vor Ort sein und 
Klein & Gross mit Aktionen überraschen 
und begeistern; zum Beispiel am Sound 
of Glarus oder an Sportevents.

Die Maskottchen wurden von der Thea-
terschneiderin Su Arnold in Glarus aus 
hochwertigen Materialien in sorgfältiger 
Handarbeit hergestellt.

Neue Kampagne der BFB:  
«Zurückspulen geht nur im Film»

Kundenzufriedenheit

Tröpfli & Flämmli: 
die Maskottchen der glarnerSach

Prävention

Prävention

glarnerSach

Häufig verstecken sich Brandgefahren in 
alltäglichen Situationen. Ein Brand kann 
das Zuhause und Liebgewonnenes innert 
Kürze zerstören. Nach einem Unglück die 
Zeit zurückzudrehen, geht leider nur im 
Film. Genau hier knüpft die neue Kampa-
gne der BFB (Beratungsstelle für Brand-
verhütung) an. In kurzen, emotionalen 
Videosequenzen macht sie bewusst, wel-
che Schäden Brände anrichten können. 
Zudem zeigt sie auf, wie einfach es ist, 
sich vorgängig zu informieren und so sel-
ber aktiv Bränden vorzubeugen. Weitere 
Informationen unter www.bfb-cipi.ch.

Zu gewinnen: 
30 Tageskarten für 
Sound of Glarus

glarnerSach

Die glarnerSach freut sich, dass das 
beliebte Stadtopenair Sound of Glarus 
vom 26. – 28. August 2021 voraussichtlich 
stattfinden kann. Das verspricht einmal 
mehr drei Tage mit unvergesslichen Kon-
zerten und einmaliger Atmosphäre mit-
ten in Glarus. Als Premiumsponsor verlo-
sen wir 30 Tageskarten für einen Tag 
nach Wahl im Wert von je CHF 69.–. 
Mitmachen kann man im Internet unter: 
www.glarnersach.ch/sog. Oder Sie rufen 
uns an auf die Nummer 055 645 61 61. 
Teilnahmeschluss ist der 16. Juli 2021. 
Die Tickets bleiben gültig, wenn das Fes-
tival auf 2022 verschoben werden muss. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Verlosung
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Gefährliche Brandstifter 
im Haushalt

Prävention

Die meisten Haus- und Wohnungsbrän-
de gehen von einem elektrischen Gerät 
aus. Tumbler, Boiler oder überlastete 
Mehrfachsteckerleisten sind sehr oft die 
Ursache. Vor allem, wenn sie alt oder be-
schädigt sind bzw. nicht korrekt betrie-
ben werden. Lösen die Sicherungen (FI 
Schutzschalter) immer wieder aus, so-
dass der Strom ausfällt? Flackert das 
Licht? Oder macht ein Elektrogerät ein 
ungewohntes Geräusch? All dies sind 
Warnzeichen, handeln Sie sofort.

Verwenden Sie nicht den Standby-Mo-
dus, sondern schalten Sie das Gerät 
ganz aus. Ziehen Sie – falls möglich – 
den Stecker des betroffenen Geräts. Las-
sen Sie dieses Gerät vom Fachmann prü-
fen oder ersetzen Sie es. Nehmen Sie 
keinesfalls selber Anpassungen an elek-
trischen Anlagen vor. Dies kann lebens-
gefährlich sein.

Brandgefahr bei Mehrfachsteckern 
und Steckdosenleisten 
Richtig eingesetzt, sind Mehrfachstecker 
und Steckdosenleisten überaus prak-
tisch. Es droht jedoch eine Überlastung, 
sobald zu viele Geräte mit hohem Strom-
verbrauch an einer einzigen Steckdose 
angeschlossen sind. Koppeln Sie nie 
mehrere Mehrfachstecker/Steckdosen-
leisten hintereinander, weil dadurch die 
Belastung addiert wird. Achten Sie da- 
rauf, dass die Mehrfachstecker/Steckdo-
senleisten in einem guten Zustand sind.

Sicherheitsnachweis (SiNa)
Mit der fristgerechten Erneuerung des Si-
cherheitsnachweises können Sie gewähr-
leisten, dass Ihre Elektroinstallationen ein-
wandfrei und sicher funktionieren.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich 
bitte an Ihr Elektrofachgeschäft.

Wie jedes Jahr sind auch in diesem – trotz 
Corona – viele periodische Kontrollen fäl-
lig, bei denen unsere Präventionsexperten 
auch den organisatorischen Brandschutz 
kontrollieren. Dazu zählen auch:
   Das Freihalten von Treppenhäusern und 
Fluchtwegen von jeglichen Materialien

   Das Entfernen von Keilen unter Türen
   Das Schliessen von Brandschutztüren / 
-toren.

Mit diesen kleinen Massnahmen kann die 
Sicherheit verbessert werden.

«Am wichtigsten ist mir der persönliche 
Kundenkontakt. Besonders gefällt mir, 
die Kunden umfassend zu beraten und 
die passende Versicherungslösung für sie 
zu finden. Im Team fühle ich mich wohl 
und sehr gut aufgehoben», erzählt Ro-
bert Kummer. Er ist seit Oktober 2020 als 
Versicherungsberater Privatkunden bei 
der glarnerSach tätig. Als gelernter Bau-
zeichner mit kaufmännischer Weiterbil-
dung und jahrelanger Erfahrung im Ver-
kauf ist er für sein Aufgabengebiet bes-
tens qualifiziert. Seine Freizeit geniesst 
der Familienvater in der Natur – sei es mit 
Spaziergängen oder leichten Bergwan-
derungen. Von klein auf ist er vom Mo-
torsport begeistert und lebt diese Passion 
bis heute wenn immer möglich aus.

Kleine Dinge, grosse Wirkung

Robert Kummer

Prävention

glarnerSach

Mit regelmässiger Prüfung der elektrischen Geräte Brände verhindern

Robert Kummer, Versicherungsberater 
Privatkunden

Treppenhäuser sind freizuhalten

Sommerzeit –  
Gewitterzeit
Wie Sie bei Gewittern Schäden vor-
beugen und verhindern können, fin-
den Sie unter www.glarnersach.ch/ 
gewitter. Laden Sie die kostenlose 
App von Wetter-Alarm (www.wet-
teralarm.ch) herunter. Damit werden 
Sie laufend über die Wetterentwick-
lungen informiert.
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Die neue Haushaltversicherung  
SIEBENSACHEN

Versicherung im Wettbewerb

Die erfolgreiche Haushaltversicherung 
SIEBENSACHEN ist komplett überarbei-
tet. «Wir haben unsere Haushaltversi-
cherung den aktuellsten Marktbedürf-
nissen und -trends angepasst und erwei-
tert. Für Eigentümer im selbstbewohn-
ten Stockwerkeigentum bieten wir De-
ckungsmöglichkeiten, welche es in die-
ser Art auf dem Schweizer Markt noch 
nicht gibt», erklärt Marco Rimini, Be-
reichsleiter Versichern der glarnerSach. 
«Dank dem modularen Produktaufbau 
können unsere Kunden Prämien sparen. 
Denn mit den individuellen Deckungen 
werden nur jene Risiken versichert, die 
den Kundenbedürfnissen entsprechen», 
ergänzt Rimini weiter.

Sicherheit
Was auch immer passiert: Mit der neuen 
Haushaltversicherung SIEBENSACHEN 
sind Hab und Gut optimal versichert. 
Nebst den klassischen Risiken Feuer, 
Elementar, Diebstahl, Wasser, Glas und 
Erdbeben bietet SIEBENSACHEN zu-
sätzlichen individuellen Gestaltungs-
spielraum. Ob Playstation, E-Bike, Rei-
segepäck, Thermomix, Hörgeräte oder 
Uhren – mit den vielfältigen Kasko-De-
ckungen sind alle Lieblingsstücke gegen 
Beschädigung und Verlust versicherbar. 
Zudem können Eigentümer im selbstbe-
wohnten Stockwerkeigentum ihren An-
teil am Gebäude gegen Schäden durch 
Erdbeben oder den Ausfall gebäude-
technischer Anlagen versichern. Weiter-
hin besteht für Campingfreunde die 
Möglichkeit, Wohnwagen und Mobilhei-
me mit festem Standort samt Zubehör 
und Inhalt über die Haushaltversiche-
rung SIEBENSACHEN zu versichern.

Kooperation
Die Privathaftpflicht bietet wichtigen 
Versicherungsschutz für Missgeschicke 
gegenüber Dritten und kann als zusätz-
liches Modul in die Haushaltversiche-
rung integriert werden. Als Risikoträger 
tritt unser langjähriger Partner Allianz 
Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG 
auf. In Zusammenarbeit mit der CAP 
Rechtsschutz-Versicherungsgesellschaft 
AG wurde für die Haushaltversicherung 
SIEBENSACHEN eine eigene Privat-, 

Verkehrs- und Immobilien-Rechtsschutz-
versicherung entwickelt. Diese rundet 
die attraktive Haushaltversicherung 
durch ein optimales Preis- / Leistungs-
verhältnis ab.

Jugendliche
Die bekannte Jugendversicherung clever 
wird in die Haushaltversicherung SIE-
BENSACHEN integriert. «Eine Umfrage 
bei der Generation Z hat gezeigt, dass 
die Jugendlichen keine fertige Versiche-
rungslösung, sondern individuellen Ge-
staltungsspielraum durch modulare De-
ckungen bevorzugen, wobei die Prämie 
ein wichtiger Faktor bleibt», so Marco 
Rimini. SIEBENSACHEN wird dem ge-
recht, und Jugendliche zwischen 18 bis 
25 Jahren profitieren von einem speziel-
len Jugendrabatt.

Modernes Layout
Die Offerten, Policen und Allgemeinen 
Vertragsbedingungen wurden neu ge-
staltet. Im Fokus stehen dabei Einfach-
heit, Lesbarkeit, Verständlichkeit und 
Transparenz. In den neuen digitalen 
Vertragsbedingungen können sich die 
Kunden dank Mouse-Over-Funktionen 
schnell und einfach zurechtfinden.

Neue Kampagne mit Glarner Models für die Haushaltversicherung SIEBENSACHEN

Überzeugen Sie 
sich jetzt
Die Versicherungsberaterinnen und 
-berater der glarnerSach geben Ih-
nen gerne Auskunft. Nehmen Sie 
einfach Kontakt mit uns auf. 
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Mit Unterhalt Gebäudewert erhalten

Feuerwehr Nova

Versicherung im Monopol / Versicherung im Wettbewerb

Mit regelmässigem Unterhalt tragen Sie 
viel zur Werterhaltung Ihres Gebäudes bei. 
Unsere Tipps helfen, kostspieligen Schä-
den vorzubeugen oder sie zu verhindern.

Aussenbereich
   Dach kontrollieren (Dachziegel 
richten, fehlende Ziegel ersetzen, 
Undichtheiten beheben)

   Stabilität der Kamine kontrollieren, 
prüfen, ob der Kaminhut festsitzt

   Regenrinnen und Ablaufrohre frei 
machen und gegebenenfalls reinigen

   Sickerleitungen und Drainagen prüfen 
und gegebenenfalls reinigen

   Fugenabdichtungen kontrollieren,  
bei Mängeln ersetzen

   Beschädigungen an Fassaden 
reparieren

   Abwasserleitungen regelmässig 
spülen

   Frischwasserleitungen periodisch 
überprüfen

   Rohrdurchführungen müssen  
professionell abgedichtet sein

Innenbereich
   Frischwasserleitungen auf Dichtheit 
prüfen

   Schmutzwasserleitungen regelmässig 
spülen und auf Dichtheit prüfen

   Angeschlossene Einrichtungen und 
Apparate periodisch prüfen

   Undichte Armaturen ersetzen

   Silikon- und Zementfugen überprüfen 
und gegebenenfalls ersetzen

   Bodenheizung periodisch über- 
prüfen

   Mängel an elektrischen Installationen 
und Geräten sofort beheben

   Elektrische Geräte in regelmässigen 
Abständen überprüfen

Im Auftrag der drei Gemeinden und des 
Verwaltungsrats der glarnerSach hat ein 
Projektteam den Bericht zur Reduktion 
des strukturellen jährlichen Defizits von 
CHF 1,3 Mio. erarbeitet. Dieser Bericht 

wurde von den Auftraggebern einstim-
mig und ohne Änderungen genehmigt. 
Die Stossrichtung der Umsetzungsarbei-
ten ist damit für alle Beteiligten verbind-
lich aufgezeigt. Mit der institutionali-

sierten Zusammenarbeit, der zentralen 
Reservehaltung von bestimmten Aus-
rüstungs- und Einsatzmaterialien, ein-
heitlichen und schlanken Prozessen so-
wie der weiteren Zusammenarbeit in 
der Ausbildung und in administrativen 
Belangen kann die Feuerwehrfinanzie-
rung mittelfristig sichergestellt werden. 
Gleichzeitig wird das Milizsystem der 
Feuerwehren durch die Konzentration 
der Funktionäre auf ihre Kernkompe-
tenzen gestärkt. Zudem kommen Ange-
hörige der Feuerwehren (AdF) sowie 
Geräte, Material und Fahrzeuge regel-
mässig in den Einsatz, was einerseits die 
Kompetenzen aller AdF fördert und die 
gleichmässige Abnützung aller Einsatz-
mittel ermöglicht. Alle skizzierten und 
akzeptierten Massnahmen ermöglichen 
die Reduktion des strukturellen Defizits 
um rund CHF 1 Mio. Das Projektteam 
hat die Umsetzung des Berichts in An-
griff genommen. Die Massnahmen sol-
len in den nächsten rund zwei Jahren 
umgesetzt sein. 

Unterziehen Sie Ihr Gebäude regelmässigen Wartungschecks

Intervention
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Feuerwehrausbildung ist 
systemrelevant

Intervention Versicherung im Monopol

Feuerwehrübungen finden trotz allen 
Einschränkungen durch COVID statt. Ge-
mäss Bund ist die Feuerwehrausbildung 
systemrelevant und darf somit durchge-
führt werden. Die örtliche Kursleitung 
setzte die durch das Feuerwehrinspekto-
rat erlassenen Schutzkonzepte vorbildlich 
um. Damit konnten die Kursteilnehmer 
sowie deren Umfeld maximal geschützt 
werden. Die Kursteilnehmer schätzen es, 
dass die Feuerwehrausbildung wieder 
stattfindet und sie ihr Handwerk mit den 
technischen Gerätschaften üben und fes-
tigen können. Eine Herausforderung an 

den Kursen ist die Verpflegung und das 
soziale Umfeld. Unsere Kursleiter und 
Klassenlehrer, alles Instruktoren, meis-
tern mit den jeweiligen Cateringteams 
diese Aufgabe ausgezeichnet. Die Kurs-
rückmeldungen der Teilnehmer werden 
durchwegs mit gut bis sehr gut bewertet. 
Nach absolviertem Kurs ist es unerläss-
lich, dass in den Orts- und Stützpunkt-
feuerwehren die weitere Ausbildung auf 
allen Feuerwehrstufen weiter vorange-
trieben wird. So stellt das Feuerwehrins-
pektorat sicher, dass alle Feuerwehrleute 
für den Ernstfall gerüstet sind.

Mit regelmässigen Ausbildungen stellt 
die glarnerSach sicher, dass die Schätze-
rinnen und Schätzer mit dem aktuellen 
Stand der Gebäudetechnik vertraut sind 
und die Vorgehensweise bei den Gebäu-
deschätzungen von allen gleich ange-
wendet wird. An der letzten Schulung im 
April wurden folgende Themen behan-
delt: korrektes Verhalten im Umgang mit 
Versicherungsnehmern, Photovoltaikan-
lagen im Garten, Verstärkung des Bau-
grundes und die neusten Gebäude-Kom-
ponenten im Bereich der E-Mobilität.
Aufgrund der verordneten Lockdowns 
und den damit verbundenen Schätzungs-
Stopps konnte leider die angestrebte An-
zahl an Gebäudeschätzungen nicht er-
reicht werden. Dieser Rückstand wird 
nun möglichst schnell aufgeholt.

Kantonaler Feuerwehrkurs in Mollis

Auch abgelegene Gebäude wie die Grün-
hornhütte werden regelmässig geschätzt

Die Zukunftspläne der Markthalle Glarus sichern

glarnerSach

Trotz Abstand und Einlassbeschränkung: 
Die Markthalle Glarus ist in schwierigen 
Zeiten ein geschätzter Begegnungsort 
geblieben. Die Gründer des 2017 in der 
«Alten Post» eröffneten Frischwaren-
markts hoffen, dass dieser bald wieder 
zum vollständig belebten Treffpunkt wer-
den kann; nicht nur am Mittwoch und 
Samstag, sondern die ganze Woche 
über. Aus dem Verein IG Markthalle soll 
eine Genossenschaft entstehen – und so 
eine breite Trägerschaft und ein Kapital 

von CHF 1,5 Mio. für bauliche und be-
triebliche Investitionen zusammenkom-
men. Rund die Hälfte des benötigten 
Startkapitals ist durch Genossenschafts-
beteiligungen und Sponsorenerklärun-
gen bereits zugesagt worden. Im Schluss-
spurt ist der Verein nochmals auf breite 
Unterstützung angewiesen. Umfassende 
Infos zum Herzensprojekt, das Glarus als 
vielfältigen Einkaufsort weiter fördern 
soll, finden Sie auf der Website:
www.markthalle-glarus.ch/genossenschaft.

Gemeinsame Zukunft: Eine Genossenschaft 
soll die Markthalle ausbauen und tragen

Schätzerausbildung: 
Altbewährtes 
und Neuerungen
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Präventionsartikel:  
Für die Sicherheit in 
Ihrem Zuhause

Prävention

Alle Produkte, mit Ausnahme des Hand-
feuerlöschers, können Sie an unserem 
Schalter an der Zwinglistrasse 6 in Glarus 
beziehen. Die Produkte werden nicht 
per Post verschickt.

Rauchmelder CHF 30.–

Kleiner Brandmeister CHF 39.–

Leck-Puck CHF 50.–

Handfeuerlöscher
Wir unterstützen die 
freiwillige Anschaffung 
von zertifizierten Hand-
feuerlöschern mit einem 
Beitrag von 25%. Das 
Beitragsgesuch können 
Sie bei uns beziehen.

Blitzschutzanlage
Die freiwillige Erstellung 
einer äusseren Blitz-
schutzanlage unterstützen 
wir mit einem Beitrag 
von 25%.

Gutschein

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 
eine Löschdecke zum Aktionspreis 
von CHF 10.– statt CHF 15.–

Vorname

Name

Strasse

PLZ / Ort

glarnerSach, Zwinglistrasse 6, 8750 Glarus
Gültig bis 30. Juli 2021.

Präventionsartikel werden nicht per 
Post verschickt. ✂
Löschdecke 

Aktionspreis 
CHF 10.– statt  
CHF 15.–

Thomas Marti

glarnerSach

glarnerSach

Am 1. Dezember 2020 hat Thomas Marti 
seine Tätigkeit als Präventionsexperte bei 
der glarnerSach aufgenommen. Der ge-
lernte Zimmermann mit der Weiterbil-
dung zum Vorarbeiter freut sich über sei-
ne neue berufliche Herausforderung. 
«Mich motiviert, die Verantwortlichen für 
den Brandschutz bei der Planung und auf 
der Baustelle zu beraten und zu unter-
stützen», so Thomas Marti. In naher Zu-
kunft wird er seine Ausbildung als Brand-
schutzfachmann beginnen. «Mir gefällt 
es bei der glarnerSach sehr gut. Ich fühle 
mich pudelwohl, und die Unterstützung 
meines Teams ist riesig», erzählt er voller 
Motivation. Seine Freizeit verbringt er 
gerne mit seiner Familie, saust mit dem 
Bike den Flow-Trail runter oder macht 
eine Bike-Tour im Glarnerland. Und so 
richtig auftanken kann er beim Heuen 
oder im «Gaden» auf dem elterlichen 
Bauernhof zusammen mit seiner Familie.

Die Jubiläumsfeierlichkeiten für das 
100-Jahr-Jubiläum der Kulturgesellschaft 
Glarus mussten pandemiebedingt von 
2020 auf 2021 verschoben werden. Für 
einen der Jubiläumsanlässe – das Klein-
kunstfestival vom 23. und 25. September 
– verlost die glarnerSach total 20 Tickets 
im Wert von je CHF 33.–. An der Verlo-
sung teilnehmen können Sie unter glarner-
sach.ch / verlosung oder telefonisch unter 
055 645 61 61. Die glarnerSach dankt der 
Kulturgesellschaft Glarus für ihren 100-jäh-
rigen Einsatz für das Glarner Kulturleben 
und freut sich, als Hauptsponsorin die Ju-
biläumsanlässe zu unterstützen.Thomas Marti, Präventionsexperte

«Chlüntel – und zwar langsam»

Mit dem Aktionstag «Chlüntel – und zwar 
langsam» am Sonntag, 8. August 2021, 
setzt sich das OK dafür ein, das Klöntal 
langfristig vom Verkehr zu entlasten. Der 
Tag soll zum Nachdenken über die Mög-
lichkeiten nachhaltiger Mobilitätsformen 
anregen. An diesem Sonntag soll man 
bewusst auf das Auto verzichten und zu 
Fuss ins Klöntal laufen oder mit dem Velo 
hinauf fahren. Oben angekommen wird 
man mit Musik von Glarner Bands, loka-
ler Gastronomie und Infoständen emp-
fangen. Die glarnerSach unterstützt die-
sen Anlass mit einem Sponsoring und 
hofft auf viele Teilnehmende und kreative 
Ideen für ein erholsames Klöntal.
Mehr Infos: www.chluntellangsam.ch

glarnerSach

Verlosung

Nina Dimitri & Silvana Gargiulo


